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Änderungsantrag zu WP-1

Von Zeile 263 bis 265 einfügen:
Wir fördern sparsamen Umgang mit Wasser. Grauwasserrecycling soll Standard werden. Wir begrenzen
private Grundwasserentnahmen. Wir fordern die Offenlegung der Unternehmen mit großem
Wasserverbrauch. Die Wasserwirkung von Unternehmen, Geschäftsmodellen und Projekten soll bei
Wirtschafts- und Ansiedlungsförderung berücksichtigt werden. Für Unternehmen soll außerdem die
kostengünstige Förderung aus eigenen Brunnen nur noch in Ausnahmefällen erlaubt sein. Wir fordern
Transparenz über die Unterhemen, die solche Ausnahmegenehmigungen erhalten. Wir werden
Mindestgrundwasserstände festlegen und den Landschaftswasserhaushalt vor weiterer
Verschlechterung schützen. Zentral ist, dass in 

Begründung

In Zeiten zunehmender Wasserknappheit wird es Zeit, dass mehr Transparenz in den Wasserverbrauch
von Grossverbrauchern einzieht. Wasserwirkung ist eine andere Formulierung für „Wasserfussabdruck“.
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